
KONSENS (Nur Ja heißt Ja!)

Jede Grenze wird individuell und persönlich gesetzt. Alle Grenzen werden ohne 
Diskussion respektiert. Handlungen und Gespräche finden ausschließlich im 
gegenseitigen Einverständnis statt. Achte auf dein Gegenüber und frage nach, 
ob Interaktion gewünscht ist. Zuvor erteiltes Einverständnis darf jederzeit 
zurückgenommen werden. Nein heißt Nein – und nur ein Ja ist ein Ja!

DEFINITIONSMACHT

Die betroffene Person entscheidet ganz allein, wann ein Verhalten 
grenzüberschreitend, belästigend oder übergriffig ist. Sie hat den alleinigen 
Anspruch darüber, ob sie sich unwohl fühlt. Die betroffene Person entscheidet 
auch, welche Unterstützung oder Maßnahme (z. B. ein klärendes Gespräch oder 
ein Platzverweis) ergriffen wird. 

PARTEILICHKEIT & SOLIDARITÄT

Wir sind parteilich mit der betroffenen Person und wir glauben ihr. Unsere 
Solidarität als Helfer*innen-Team ist nicht verhandelbar oder diskutabel. 

KEIN PLATZ FÜR DISKRIMINIERUNG

Wir dulden keine Form von menschenverachtenden oder diskriminierenden 
Verhalten. Wer Hass-Symbole zeigt, sich rassistisch, antisemitisch, sexistisch, 
queerfeindlich oder ableistisch äußert oder andere Personen belästigt, wird vom 
Festgelände verwiesen. Bei uns sind alle Menschen unabhängig gesellschaftlicher 
Zuschreibungen willkommen. 

Danke & Feedback / Sharing is Caring: Ein riesiges Dankeschön an das Team von FLINTA*SOUNDS, mit 

deren großartiger Unterstützung dieses Konzept entstanden ist! Da unser Awareness-Konzept ein lebendiger 

Prozess ist: Sprich uns bitte an, wenn dir etwas fehlt oder auffällt. Du planst ein eigenes Event? Das Team von 

FLINTA* SOUNDS hilft dir im Prozess sicher gerne weiter! Kontakt: @flinta.sounds

AWARENESS POLICY



Feiert ausgelassen und gemeinsam – aber achtet darauf, Grenzen zu respektieren 
und allen ihren Raum zu lassen. 

NUR JA HEISST JA

Frage dein Gegenüber, ob deine Interaktion okay ist. Jede Grenze wird respektiert.

UNSERE CODE-FRAGE: „Ist Luisa hier?“

Wenn du bedrängt oder belästigt wirst oder dich unwohl fühlst und nicht offen 
sprechen kannst, frage ein Teammitglied: „Ist Luisa hier?“ Das ist unser direktes 
Zeichen, dich sofort und ohne Fragen aus der Situation zu holen. 

SO BEKOMMST DU SUPPORT

•	 Auf dem Platz: Sprich unsere Helfer*innen in den roten T-Shirts an.  
	 Sie begleiten dich in den geschützten Rückzugsraum. 

•	 Der sichere Hafen: Unser zentraler Infopoint ist gleichzeitig der geschulte 				  
	 Awarenesspoint mit Rückzugsraum. 

•	 Per Telefon: Du kannst nicht weg oder steckst fest?  
	 Ruf uns an, wir holen dich ab: 

	 0176 / 56 11 82 59 
PASST AUFEINANDER AUF!

Wenn du etwas beobachtest oder siehst, dass jemand Hilfe braucht: Geh hin, 
frage nach und biete Unterstützung an. We look out for each other! 

HEIMWEG

Falls du dich auf deinem Heimweg unwohl fühlst, kannst Du beim 
Heimwegtelefon anrufen. Dort wirst du telefonisch begleitet: 030 120 741 82.

KEIN PLATZ FÜR DISKRIMINIERUNG. ALLE SIND WILLKOMMEN! 

DU DARFST DICH WOHLFÜHLEN! 


